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Städtebauliche Entwicklung in Morsbach 
geht weiter
Im Jahr 2016 ist die 
Gemeinde Morsbach 
mit der Umsetzung 
der Maßnahmen 
aus dem sogenannten Integrierten 
Handlungskonzept (InHK) in eine 
Mammutaufgabe gestartet. Das Kon-
zept wird mit Städtebaufördermitteln 
finanziert, ohne die die Umsetzung 
der einzelnen Maßnahmen nicht möglich wäre. Die 
Gesamtkosten des Integrierten Handlungskonzep-
tes belaufen sich auf 26 Millionen €. Davon stammen 
circa 14 Millionen € aus Fördermitteln von Bund und 
Land. 12 Millionen € stammen aus Haushaltsmitteln 
der Gemeinde Morsbach.
Es wurden bereits viele Maßnahmen umgesetzt, so dass sich die 
Morsbacherinnen und Morsbacher über eine Aufwertung „ihres“ 
Ortes freuen können. So wurde das Bahnhofsgebäude am Ort-
seingang vom „Schandfleck“ zum Schmuckstück und Aushän-
geschild des Hauptortes. Der Kulturbahnhof bietet Künstler:in-
nen und Kulturbegeisterten eine Bühne und hat sich zu einem 
Treffpunkt verschiedenster Kulturen und Menschen entwickelt. 
Außerdem wird er zunehmend gerne für standesamtliche Trau-
ungen genutzt.
Mit dem Umbau der Bachstraße zu einer Promenade mit Sitz-
stufen am Wasser sowie der Neugestaltung und Begrünung des 
Uferbereichs dürfen die Bürgerinnen und Bürger den attraktiven 
Aufenthaltsbereich mitten im Hauptort genießen. Auf Initiative 
des Heimatvereins Morsbach erfolgt noch eine Wandbemalung 
auf der Rückseite der Eisdiele.
Zuletzt wurde der Multifunktionsplatz neben dem Kulturbahnhof 
fertig gestellt und wurde in der Vergangenheit bereits für ver-
schiedene Veranstaltungen wie z.B. die Weihnachtsmärkte der 
Karnevalsgesellschaft oder den Morsbacher Bahnhofströdel-
markt genutzt.
Somit sind die meisten Projekte des Integrierten Handlungskon-
zeptes bereits fertig gestellt und werten die Lebens- und Wohn-
qualität in Morsbach auf.  

Der Eingangsbereich des Bürgercampus wurde bereits fertig gestellt. 
Foto: L. Becker

Zum Titelbild: 
Blick im Vorfrühling aus einer Dachgaube der Basilika auf den 
Kirchplatz, die untere Kirchstraße, das Rathaus, den Alzener 
Berg und den Kattelberg. Foto: C. Buchen

Information rund um das Bauvorhaben am 
Morsbacher Bürgercampus
Das Bauvorhaben „Bürgercampus“ rund um den Morsbacher 
Schulstandort der Leonardo da Vinci-Schule befindet sich zur-
zeit in Umsetzung. 
Im Vordergrund stehen hier die energetische Sanierung, die 
funktionale Sicherung des Hallenbads sowie die Öffnung des 
Raumangebots und der Angebote im Schul-, Sport- und Kultur-
zentrum für die außerschulische Nutzung.
So soll der Schulstandort zum „Bürgercampus – Kultur, Sport 
und Bildung für ALLE“ werden. Die Räumlichkeiten werden um-
gebaut, um den Bildungsauftrag von Schülern, Proben von Chö-
ren, Musikvereinen oder Theatergruppen bestens zu gestalten. 
Möglich wird dies durch eine enorme Unterstützung mit 8,2 Mio. 
EUR Fördergeldern, davon rund 1,9 Mio. EUR aus dem Programm 
„Soziale Integration im Quartier“.
Mit dem 3. Bauabschnitt werden die restlichen Gebäudekörper 
aufgewertet, während die Neugestaltung des Außengeländes 
den Abschluss bildet. Auch bei diesem Mammutprojekt wurden 
schon einige Fortschritt erzielt. Dennoch haben die letzten Jah-
re allen Beteiligten des Bauvorhabens am Bürgercampus sehr 
viel abverlangt. 
Probleme im Bauablauf
Zunächst wurde der Bauablauf durch die massiven Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie, die nahezu jeden wirtschaftlichen 
Bereich betraf, behindert. Der Ukraine-Krieg und die dadurch 
entstandenen Lieferengpässe führten zu weiteren nicht abseh-
baren Verzögerungen im Bauablauf. Da die Baumaßnahme in 
Bestandsgebäuden stattfindet, mussten zudem immer wieder 
auftretende Probleme gelöst werden, die erst im Lauf der Ar-
beiten oder bei Abbrucharbeiten sichtbar wurden. So wurden 
Brandschutzmängel offensichtlich, deren Beseitigung viel Zeit 
in Anspruch genommen hat. Auch die Sanierung von Beton- und 
Feuchtschäden forderten ihren zeitlichen Tribut.
Aktuell befinden sich Handwerker:innen verschiedenster Bran-
chen/Gewerke auf der Baustelle rund um das Schulzentrum, um 
eine möglichst zügige Fertigstellung sicherzustellen. 
Aufgrund der vorgeschriebenen europaweiten Ausschreibungen 
war es zudem nicht möglich, nur ortsansässige Handwerkerin-
nen und Handwerker zu beauftragen. So reisen diese aus den un-
terschiedlichsten Bundesländern Deutschlands nach Morsbach 
an (Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen, Niedersach-
sen, Thüringen und Baden – Württemberg), was einen reibungs-
losen Bauablauf zusätzlich erschwert. Leider hat die Gemeinde 
Morsbach als öffentlicher Auftraggeber keinen Einfluss auf die 
Vergaberegeln und die Beauftragung der einzelnen Handwerks-
betriebe, sondern ist gezwungen, sich an die gesetzlichen Rege-
lungen zu halten. Wöchentliche Baubesprechungen, Videokon-
ferenzen und teils aufwändige Terminabsprachen sorgen hier für 
eine bestmögliche Koordination aller Gewerke.
Aktuell werden die Arbeiten am 2. Bauabschnitt (ehemalige Re-
alschule) fertig gestellt. Sobald die Sachverständigen- und Bau-
abnahmen durchgeführt wurden, ziehen die Schüler:innen der 
Leonardo da Vinci-Schule in die neu gestalteten, modern ausge-
statteten Unterrichtsräume. Anschließend beginnen die Arbeiten 
im Bereich der ehemaligen Hauptschule (3. Bauabschnitt), in dem 
die Schülerinnen und Schüler zurzeit noch unterrichtet werden.
Begonnen haben die Baumaßnahmen seinerzeit mit der Sanie-
rung des Hallenbades. Trotz guter Vorbereitung und planeri-
scher Sorgfalt haben auch hier die bereits genannten Ereignisse 
für teils große Verzögerungen im Bauablauf gesorgt. Weiterhin 
lösten zuletzt massive Probleme bei der Verlegung des Estrichs 
Zeitverzögerungen aus, die wiederrum Auswirkungen auf alle 
nachfolgenden Arbeiten haben. Nach Fertigstellung der bau-
lichen Maßnahmen, wird eine mehrwöchige Testphase der 
Schwimmbadtechnik erfolgen müssen. Abschließend finden die 
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werden an verschiedenen Orten im Gemeindegebiet durch MUENET 
beauftragt und in Absprache mit der Gemeinde durchgeführt. Be-
reits zum jetzigen Zeitpunkt können kostenlose Hausanschlüsse 
sowie auch entsprechende Verträge beauftragt werden.
Wir empfehlen Ihnen, das Anschlussangebot der MUENET für Sie zu prü-
fen; auch wenn Sie zunächst keinen Tarifvertrag abschließen wollen. 
Sie können sich durch dieses Angebot den aufgrund der Förde-
rung für Sie kostenfreien Glasfaseranschluss sichern.
Ein weiterer Vorteil: der Abschluss eines Tarifvertrages bei der 
MUENET ist innerhalb des geförderten Bereiches für 24 Monate 
für Sie kostenlos. 
Diese Verträge können in jedem Fall unabhängig voneinander 
abgeschlossen werden. Dies gilt insbesondere für Vermieter:in-
nen von Immobilien: Sie können den geförderten Anschluss kos-
tenlos beauftragen und Ihre Mieter:innen haben die Möglichkeit 
sich für einen Glasfaservertrag entscheiden zu können.
Gehört Ihre Adresse nicht zu den geförderten Adressen, be-
steht für Sie ggf. trotzdem die Möglichkeit, einen Glasfaseran-
schluss zu bekommen. Wenden Sie sich dafür am besten direkt 
an MUENET (https://www.muenet-glasfaser.de/orte/oberbergi-
scher-kreis/morsbach/).
Für Fragen zum Breitbandausbau stehen Ihnen Elisa Schwarz 
(Tel: 02294/699-365/elisa.schwarz@gemeinde-morsbach.de) 
und Katharina Simon (Tel. 02294/699-278/katharina.simon@
gemeinde-morsbach.de) zur Verfügung. Weitere Informationen 
finden Sie auch unter www.morsbach.de. Für Fragen, die im Zu-
sammenhang mit der Gestaltung von Telekommunikationsver-
trägen auftreten oder aufgetreten sind, stehen Ihnen die Mitar-
beiter:innen von MUENET zur Verfügung.

Mal- und Bastelwettbewerb des 
Landtags 2023/2024 
Die Naturkünstler-AG der Amitola 
Grundschule Morsbach hat beim dies-
jährigen Mal- und Bastelwettbewerb 
des Landtags NRW mitgemacht. Unter dem Motto „Malt oder 
bastelt, was für Euch Heimat bedeutet“ wurden insgesamt 130 
Kunstwerke von verschiedenen Grundschulen aus NRW einge-
reicht. Die Kinder des Morsbacher Amitola Grundschule haben es 
unter die 25 besten Plätze geschafft und waren damit Teil einer 
Ausstellung im Landtag, zu der die Kinder am 04.03.2024 einge-
laden wurden. Hier konnte freudig das eingereichte Bild bestaunt 
werden. Die kleinen Künstler:innen konnten im Plenarsaal selbst 
in die Rolle der Abgeordneten und Minister:innen schlüpfen und 
lernten den Präsidenten des Landtags, André Kuper, kennen. 

Die Kinder der Naturkünstler-AG der Amitola Grundschule Morsbach 
haben sich am diesjährigen Mal- und Bastelwettbewerb des Landta-
ges NRW beteiligt und schafften es mit ihrem Kunstwerk unter die 
ersten 25 Plätze. Im Landtag lernten sie den Präsidenten des Land-
tags, André Kuper kennen. Foto: Landtag NRW/Schälte 

Sachverständigen- und Bauabnahmen statt. Diese bilden einen 
Schlüsselfaktor und entscheiden über die Nutzung der Schulge-
bäude und des Hallenbades.
Und wann wird das Hallenbad endlich wieder öffnen? Eine der 
aktuell meist gestellten Fragen kann nur mit „schnellstmöglich“ 
beantwortet werden. Damit ist vor allem gemeint, dass sich nie-
mand absichtlich Zeit lässt, sondern alle am Bau Beteiligten, zu-
mindest innerhalb der Gemeindeverwaltung, ihr Bestmögliches 
tun, um eine zügige Fertigstellung zu realisieren. „Die Unzufrie-
denheit über die nicht akzeptable Bauzeit ist auch bei mir und 
den Verantwortlichen in der Verwaltung riesengroß“, so Bürger-
meister Jörg Bukowski. „Aber juristische Auseinandersetzungen 
mit den beauftragten Büros und Handwerksbetrieben bringen 
die Baumaßnahmen leider auch nicht voran.“
Die Gemeindeverwaltung wird Sie an dieser Stelle weiter infor-
mieren und über den Baufortschritt auf dem Laufenden halten.
Entwicklung Bahngelände zum „Wohnpark an der Wisser“

Das Konzept des „Wohnpark an der Wisser“ umfasst Wohneinheiten, 
einen Einzelhandelsmarkt sowie Dienstleistung und Gastronomie. 
Die hochwertigen, barrierefreien Wohnungen runden das attraktive 
Konzept ab. Animation: Procom Invest GmbH & Co. KG/ & SKAI Ar-
chitekten

Nachdem der Gemeinderat mit einstimmigem Beschluss im ver-
gangenen Jahr dem Investor Procom Projektentwicklung aus 
Hamburg den Zuschlag erteilt hat, steht der förmliche Kaufver-
trag noch aus. Hierin sind zahlreiche Vereinbarungen zu treffen, 
um die gestalterische Umsetzung des Konzeptes für den neuen 
„Wohnpark an der Wisser“ verbindlich festzulegen.
Neben voraussichtlich um die 60 Wohneinheiten soll auch ein 
Einzelhandelsmarkt gebaut werden. Auch für Dienstleitungen 
und Gastronomie wird Raum zur Verfügung gestellt. Besonders 
die hochwertigen, barrierefreien Wohnungen an diesem zentra-
len, attraktiven Standort werden für viele Menschen interessant 
sein. Bevor es aber zur baulichen Umsetzung kommen kann, sind 
noch das Bauleitplanverfahren durchzuführen und anschließend 
die Baugenehmigungen einzuholen. Mit einer Umsetzung des 
Projektes kann daher nicht vor 2026/2027 gerechnet werden.
Vorher kommt es aber schon zu einer Neugestaltung des Bahn-
hofstraße entlang des Bahngeländes nach dem „Muster“ vor dem 
Bahnhof. Hier wird also auf der gesamten Länge ein Fußweg und ein 
breiter Grünstreifen zur Abgrenzung der Bahnhofstraße angelegt.

Vertriebsstart der Glasfaseranschlüsse 
durch MUENET 
Die Gemeinde hat dem Unternehmen MU-
ENET GmbH & Co. KG aus Coesfeld den Zu-
schlag für den Netzausbau erteilt. Ziel ist es, 
das Telekommunikationsnetz in der Gemein-
de Morsbach weitestgehend mit Glasfase-
ranschlüssen auszubauen und Übertragungsraten von mindestens 
100 Mbit/s bereitzustellen. Die hierfür erforderlichen Bauarbeiten 

https://www.muenet-glasfaser.de/orte/oberbergi-scher-kreis/morsbach/
https://www.muenet-glasfaser.de/orte/oberbergi-scher-kreis/morsbach/
https://www.muenet-glasfaser.de/orte/oberbergi-scher-kreis/morsbach/
mailto:699-365/elisa.schwarz@gemeinde-morsbach.de
http://www.morsbach.de
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Beabsichtigte beitragspflichtige Straßenausbaumaßnahmen
Die nachfolgende Tabelle bezieht sich auf den 5-jährigen Zeitraum 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung und benennt die 
derzeit vorgesehenen grundhaften Erneuerungen oder Verbesse-
rungen an Straßen, Wegen und Plätzen, die eine Beitragspflicht 
auslösen. Für Maßnahmen an bereits erstmalig errichteten Stra-
ßen, die nach dem 01.01.2024 beschlossen oder ab diesem Zeit-
punkt im Haushalt verankert sind, werden keine Anliegerbeiträge 
im Sinne des KAG NRW erhoben. Maßnahmen betreffend die erst-
malige Errichtung einer Straße werden demgegenüber weiter-
hin nach BauGB mit einem 90%igen Anliegeranteil abgerechnet. 
Nachstehende Maßnahmen lösen somit keine Beitragspflicht aus.

Radfahren im Frühjahr und Sommer: 
Morsbacher Fahrrad-Schnitzeljagd geht 
noch bis zum 15. August 2024!
Nachdem im Jahr 2022 die erste Fahr-
rad-Schnitzeljagd in der Gemeinde 
Morsbach stattgefunden hat, wurde das 
Format weiterentwickelt. Seit August 
2023 ist die neue Schnitzeljagd digital 
über die App „Actionbound“ verfügbar.
Bei einer Fahrrad-Schnitzeljagd können 
Sie im Fahrradsattel die eigene Regi-
on (wieder-)entdecken. Genau wie bei 
einer klassischen Schnitzeljagd folgen 
Sie Hinweisen, um am Ende das Ziel zu 
erreichen - nur eben mit dem Fahrrad. 
Startpunkt ist der Milly-la-Forêt-Platz 
beim Rathaus.
Anleitung:
1. Actionbound-App im AppStore oder 
GooglePlay kostenlos herunterladen
2. QR-Code mit der Actionbound-App 
scannen, um den Bound zu starten
Den QR-Code finden Sie im Bekanntma-
chungskasten am Milly-la-Forêt-Platz. 
Die Strecke hat eine ungefähre Gesamt-
länge von 22 Kilometern, die Fahrtzeit beträgt ca. 1,5 Stunden. 
Unter allen Teilnehmenden wird am Ende des Aktionszeitraums 

Der Demokratiegedanke, der hinter dem Projekt des Landtags 
steht, sollte nicht einfach nur eingeflossen sein, Demokratie lebt 
man am besten. So wurden in dem Bild die individuellen Heimat-
gefühle zusammengetragen und im gemeinschaftlichen Prozess 
umgesetzt. Es wurde ein Ort geschaffen, an dem man sich zu Hau-
se fühlen kann. Die Natur ist dabei sowohl die Grundlage, als auch 
ein Wegweiser für die Kinder. Sie schenkt einen Ort, an dem man 
durchatmen kann, an dem wir „wir selbst sein dürfen“. Gleichzei-
tig existiert in der Natur ein Netzwerk, über das sich Bäume, Pilze 
und Pflanzen austauschen. Diese Verbundenheit können die Kinder 
nicht nur im Wald spüren, sondern auch im Kreise der Familie, mit 
Freunden, beim gemeinsamen Fußball gucken und Sushi essen, 
beim Malen und im Onlinespiel. „Dass wir das alles miteinander tei-
len dürfen, hier im wunderschönen Morsbach, dafür sind wir sehr 
dankbar“. Die Kinder hatten viel Spaß bei dem Projekt! 

Infos zum Straßen- und Wegeerhaltungskonzept 
Bereits 2020 entschied der Bau- und Umweltausschuss mehrheit-
lich, dass die Verwaltung ein Straßen- und Wegeerhaltungskon-
zept gemäß §8a KAG NRW erstellen soll. Dieses Konzept dient als 
Grundlage, um den Zeitpunkt für eine Straßenunterhaltungs-
maßnahme bzw. -erneuerung festzulegen. Dazu wurde die Firma 
Ge-Komm GmbH (Gesellschaft für kommunale Infrastruktur) im 
März 2021 beauftragt und hat den Zustand der Morsbacher Ge-
meindestraßen und -wege bewertet. 
Im Zuge der Bewertungen wurden alle Gemeindestraßen in sechs 
Maßnahmenkategorien unterteilt. MK 0 bedeutet, dass keine Er-
neuerungs- oder Ausbaumaßnahmen notwendig sind. Bei einer 
Kategorisierung von MK 3 bis MK 5 ist hingegen eine grundhafte 
Erneuerung nötig. Diese Baumaßnahmen reichen von einer ganz-
heitlichen Deckensanierung bis hin zum Vollausbau der Straße. 
Straßen, die beispielsweise der Kategorie MK 1 und MK 2 zuge-
ordnet wurden, weisen auf den ersten Blick nur geringe Schäden 
auf. So werden hier Risse in Asphaltoberflächen verschlossen, 
die Asphaltdeckschicht teilweise erneuert sowie Reparaturen an 
Randanlagen und Wasserführungen vorgenommen, um so die Le-
bensdauer der Straße deutlich zu verlängern und frühzeitig grö-
ßere Schäden zu vermeiden. 
Die erste Maßnahme wird im März 2024 in der Ortschaft Rhein be-
ginnen. Sollten stärker beschädigte Straßen oder Wege an eine 
Baumaßnahme der Kategorie MK 1 oder MK 2 angrenzen, werden 
diese nicht zwangsläufig direkt mit erneuert. Vielmehr werden 
diese Straßenabschnitte der Maßnahmenkategorie 3 bis 5 zuge-
ordnet und als Einzelbaumaßnahmen behandelt.
Bei der Betrachtung der Straßenzustände ist keine Priorisierung 
der einzelnen Baumaßnahmen erfolgt. Die Reihenfolge der Stra-
ßenbaumaßnahmen ergibt sich aus technischer, rechtlicher und 
wirtschaftlicher Relevanz. Hierbei werden zahlreiche Kriterien 
zugrunde gelegt, u.a. die Verkehrsbedeutung, die Einwohner-
dichte oder Dichte des ÖPNV berücksichtigt.
Die nachfolgende Tabelle bezieht sich auf den 5-jährigen Zeit-
raum der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung. Die ge-
planten Unterhaltungsmaßnahmen unterliegen voraussichtlich 
nicht der anteiligen Finanzierung durch Grundstückseigentümer.

Die Morsbacher 
Fahrrad-Schnitzel-
jagd ist noch bis 
zum 15. August 2024 
verfügbar. Einfach 
den beiliegenden 
QR-Code scannen – 
und schon kann es 
los gehen. Grafik: M. 
Zimmermann
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Walzwerkstraße 4 · 57537 Wissen · Tel: 02742/71776
www.hausgeraete-becher.de

Hausgeräte -Kundendienst und
Verkauf für alle Fabrikate

eine Vaude Fahrradtasche verlost. Die Fahrrad-Schnitzeljagt ist 
noch bis zum 15. August 2024 verfügbar.
Alle Informationen zur Fahrrad-Schnitzeljagd sind auf der Home-
page der Gemeinde Morsbach zu finden: 
www.morsbach.de/morsbacher-fahrrad-schnitzeljagd 

Neue Brücke über die Wisser 
Im Rahmen des In-
tegrierten Hand-
lungskonzepts der 
Gemeinde Morsbach 
ist das lange Zeit brachliegende Bahn-
gelände ein besonderer Handlungs-
schwerpunkt. Neben dem Kulturbahn-
hof, dem multifunktionalen Platz, der 
geplanten Wohnbebauung im Osten 
gehört auch eine Aufwertung der Freianlagen zum In-
tegrierten Handlungskonzept.
Als erstes wird hier seit Anfang März eine neue Brücke 
über die Wisser errichtet, die sowohl für Fußgänger 
als auch für Radfahrer, Kinderwagen etc. geeignet ist. 
Sie verbindet das neue Quartier am Bahngelände mit dem Erho-
lungsgebiet Hohe Hardt.
Für die Baumaßnahmen muss der Hardtweg zeitweise gesperrt 
werden. Aktuelle Informationen dazu finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Morsbach.

Im Sommer wird die Brücke über die Wisser fertig gestellt, die das 
Quartier am Bahngelände mit dem Erholungsgebiet Hohe Hardt ver-
bindet. Grafik: Donner & Marenbach

Wenn die Brücke im Sommer fertiggestellt ist, werden im Bereich 
zwischen Kulturbahnhof und multifunktionalem Platz und der 
Wisser Kinder- und Jugendspielbereiche entstehen, die in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendrat geplant wurden.
Diese Maßnahme wird im Rahmen der Städtebauförderung mit 
Bundes- und Landesmitteln gefördert. 

Baustart in Lichtenberg – 
Aufwertung des Festplatzes beginnt
Dieser tris-
te Anblick des 
Festplatzes ist 
bald Geschichte: 
Nachdem Lich-
tenberg bereits 
mit der „Grünen 
Oase“ einen neu-
en Treffpunkt mit 
Aufenthaltsqua-
lität bekommen 
hat, geht auch 

das zweite Projekt des Dorferneuerungsprozesses Lichtenberg 
Anfang März in die Umsetzung: die Aufwertung des Festplatzes.
Geplant ist ein multifunktionaler Treffpunkt mit Freizeitmöglich-
keiten insbesondere für Jugendliche. Die Umbaumaßnahmen 
beziehen sich insbesondere auf den nördlichen Bereich, wo ein 
kleiner Bolzplatz mit Toren und Basketballkorb als Aufbauele-
ment entsteht und eine Calisthenicsstattion und weitere Fitness-
geräte aufgebaut werden. Außerdem sind Sitzmöglichkeiten und 
eine Weitsprunggrube geplant, die auch von der benachbarten 
Grundschule genutzt werden kann. Auch nach dem Umbau kön-
nen die traditionellen Feste wie das Erntedankfest wie gewohnt 
stattfinden. Für dieses Jahr ist geplant, dass die Bauarbeiten vor 
dem Erntedankfest abgeschlossen sind.
Die Erneuerung des Festplatzes wird gefördert im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ mit Mitteln der Bundesrepublik Deutschland 
und des Landes Nordrhein-Westfalen. Die Fördermittel belaufen 
sich auf 250.000 €. Foto: Gemeinde Morsbach

Altersjubiläen im Monat April 2024 
Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Gertrud Solbach, 
Morsbach, zum 91. Geburtstag am 03.04.2024 
Edmund Stentenbach, 
Morsbach-Lichtenberg, zum 90. Geburtstag am 06.04.2024 
Christiane Haak, 
Morsbach-Wallerhausen, zum 92. Geburtstag am 18.04.2024
Hermann Molzberger, 
Morsbach, zum 90. Geburtstag am 18.04.2024 

Ehejubiläum im Monat April 2024 
Wir gratulieren zur Diamanthochzeit: 
Agnes und Franz Josef Weitershagen, 
Morsbach-Schlechtingen, am 23.04.2024 

Wir suchen dringend für zahlreiche 
Kunden Ein-/Zweifamilienhäuser, 

Bauernhäuser und Renditeobjekte
in Morsbach und Umgebung!

Rufen Sie uns unverbindlich an!

0 22 94 / 9 86 39 10 • Bahnhofstr. 5, 51597 Morsbach • www.bender-immobilien.de

Verkauft!

Einen Makler beauftragen, über 60 Makler arbeiten für Sie!

http://www.hausgeraete-becher.de
http://www.morsbach.de/morsbacher-fahrrad-schnitzeljagd
http://www.bender-immobilien.de
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Earth Hour 2024: Deine Stunde für die Erde!
Die Gemeinde Morsbach folgt in 
diesem Jahr wieder dem Aufruf 
des WWF Deutschland und be-
teiligt sich an der „Earth Hour“, 
der Stunde der Erde. 
Mit der Earth Hour fordern 
Menschen, Städte und Unter-
nehmen weltweit mehr Einsatz 
für den Klimaschutz und stellen 
sich hinter die demokratischen 
Grundwerte des friedlichen 
und bunten Miteinanders. Sie 
schalten dafür am Samstag, 23. März 2024, um 20.30 Uhr für eine 
Stunde das Licht aus, um so ein Zeichen zu setzen.
Der WWF ruft in diesem Jahr zum 18. Mal zur Earth Hour auf. 
Mittlerweile wird die „Stunde der Erde“ auf allen Kontinenten ge-
feiert. In den vergangenen Jahren haben sich tausende Städte 
in 192 Ländern beteiligt. Allein in Deutschland haben 2023 579 
Städte und Gemeinden teilgenommen. 
Mehr Informationen zur Aktion sind auf www.wwf.de/earth-hour 
zu finden. Grafik: WWF Deutschland

Warum sollte ich den Bürgerbus nutzen?
Ein Interview mit Peter Ozolins, neuer Geschäftsführer Bürgerbus 
Morsbach e.V.
Der „Flurschütz“ traf sich mit Peter Ozolins, 
dem neuen Geschäftsführer des Bürgerbus 
Morsbach e.V.. Es wurde über den Zweck und 
die Nutzung des Bürgerbusses gesprochen.
Flurschütz: Herr Ozolins, der Bürgerbus fährt seit nunmehr 2011 
im Gemeindegebiet Morsbach. Wie kam es dazu?
P. Ozolins: Nun, zum damaligen Zeitpunkt war ich noch nicht da-
bei, aber der Grund war die fehlende Mobilität in den Außenorten 
der Gemeinde Morsbach und so ist langsam die Idee des Bürger-
busses entstanden, zumal wir uns ja aus den Nachbargemeinden 
auch Ideen holen konnten. Dort gab es die Bürgerbusse teilweise 
ja schon.
Flurschütz: Wie hat sich der Bürgerbus und das Nutzerverhalten 
entwickelt?
P. Ozolins: Zu Beginn war es ein wenig zäh, aber steter Tropfen 
höhlt den Stein und mit der Zeit wurden immer mehr Morsba-
cher:innen auf den Bus aufmerksam und nutzen ihn auch. Wir ha-
ben uns ja an einen Fahrplan zu halten und so können wir natür-
lich nicht alle Wünsche erfüllen, wie z.B. direkt an der Haustüre 
abholen oder bringen. Dann haben wir in Kooperation mit dem 
Bürgerbus Waldbröl auch noch die Waldbröler-Markt-Tour einge-
führt und das kommt vielen Morsbacher:innen zugute.
Flurschütz: Wie finanziert sich der Bürgerbus?
P. Ozolins: Grundsätzlich gehört der Bus der OVAG, wir nutzen 
ihn und stellen die ehrenamtlichen Fahrer:innen. Eine einfache 
Fahrt kostet 2,00 €, sofern man kein 6-er-Abo für 10,-€ erwor-
ben hat bzw. ein 49-Euro-Ticktet hat. Auch Schwerbehinderte mit 
dem Merkzeichen „G“ fahren kostenlos. Wir finanzieren uns über 
die Werbung auf dem Bus und über einen jährlichen Zuschuss der 
Bezirksregierung Köln. Davon zahlen wir die Versicherungen für 
das Fahrzeug, die Benzinkosten, Reparaturen, Fahrertreffen und 
Informationen, auch an die Morsbacherinnen und Morsbacher in 
Form von Werbebroschüren und Fahrplänen etc..
Flurschütz: Soviel nun zum Bürgerbus, aber warum sollte man 
den Bürgerbus nutzen?
P. Ozolins: Der Bürgerbus ist ein wunderbares, zusätzliches und 
günstiges Angebot zu den vorhandenen Buslinien und neuer-
dings auch zur Mitfahrbank. Natürlich weiß ich auch, dass es be-
quemer ist, das eigene Auto zu nutzen oder meine Kinder zu fra-
gen, dass ich mal eben gefahren werde, aber, muss das wirklich 

immer sein? Wir alle müssen ein wenig mehr als früher auf unser Geld 
achten. Vielleicht ist ein Auto auch nicht mehr rentabel oder wird zu 
selten genutzt oder wir trauen uns bestimmte Fahrten einfach nicht 
mehr zu. Wir alle sollten unsere Umwelt ein wenig mehr im Auge ha-
ben, damit unsere Kinder und unsere Enkelkinder auch noch eine 
gute Welt vorfinden können. Dazu gehören auch Kleinigkeiten, also 
auch das eigene Auto mal stehen zu lassen. In unserem hier vorhan-
denen dörflichen Charakter und den weiten Wegen ist das natürlich 
schwierig, aber da springen wir dann mit dem Bürgerbus ein. Ich 
denke mir, dass unsere Kinder auch mal froh sind, wenn sie nicht 
ständig gefragt werden, ob sie mich fahren können, denn sicherlich 
muss das trotz Bürgerbus noch oft genug passieren.
Ganz wichtig finde ich auch, dass es eine schöne Gemeinschaft im 
Bus ist. Man trifft sich, tauscht sich aus, hört und erfährt Neues 
und kann sich selber auch mitteilen. Stellen Sie sich vor: Wir bie-
ten auch Rundfahrten durch unser schönes Morsbach an. Gerade 
im Frühling ist es eine Wonne, durch alle Dörfer zu streifen, um 
zu sehen, wie die Natur sich wieder öffnet. Das ist eine gute Gele-
genheit für alle Menschen, die nicht mehr mobil sind.
Flurschütz: Was wünschen Sie sich für die Zukunft des Bürgerbus 
Morsbach e.V.?
P. Ozolins: Zunächst wünsche ich, dass mehr Interessent:innen 
ihre Wünsche an uns herantragen, so dass wir die Strecke opti-
mieren können und tatsächlich dort fahren, wo es notwendig und 
gewünscht ist. Das geht nicht immer „von heute auf morgen“, 
aber wir bekommen das schon schnell hin. 
Schön wäre auch, wenn sich noch ein paar Interessierte finden, 
um den Bürgerbus zu fahren. Mit genügend Fahrer:innen kön-
nen wir mehr Zeiten und mehr Strecken anbieten und belasten 
die einzelnen Ehrenamtlichen nicht zu sehr. Die Gemeinschaft 
ist sehr schön und wir treffen uns regelmäßig zum Austausch. 
Einfach bei mir melden, wenn Interesse besteht. Dann kann man 
alles in Ruhe besprechen.
Flurschütz: Vielen Dank für das Interview, Herr Ozolins und Ihnen 
und dem gesamten Bürgerbusteam alles Gute!
Peter Ozolins können Sie unter entweder unter info@b-bus-
morsbach.de oder unter peter.ozolins@vodafone.de oder telefo-
nisch unter 01743223743 erreichen.

Nachbericht - Informationsabend 
„Effizientes Heizen mit Holz“
Am 29. Februar versammelten sich ca. 90 Bürgerinnen und Bür-
ger im Sitzungssaal des Rathauses zum Informationsabend „Effi-
zientes Heizen mit Holz“. 
Nach der Begrüßung durch den Fachbereichsleiter Benjamin Schnei-
der und der Vorstellung des ZebiO e.V. sowie deren Projekte stellten 
die Schornsteinfegermeister Uwe Krieger, Jakob Raschke und Tho-
mas Schlechtriemen das schadstoffarme Heizen mit Holz vor. 

Rund 90 Bürgerinnen und Bürger besuchten den Informationsabend 
„Effizientes Heizen mit Holz“ am 29. Februar im Ratssaal des Morsba-
cher Rathauses. Die Schornsteinfegermeister Uwe Krieger, Jakob 
Raschke und Thomas Schlechtriemen informierten anschaulich zum 
richtigen Heizen mit Holz. Foto: Rafael Löwen

http://www.wwf.de/earth-hour
mailto:info@b-bus-morsbach.de
mailto:info@b-bus-morsbach.de
mailto:info@b-bus-morsbach.de
mailto:peter.ozolins@vodafone.de


 723. März  2024 • Nr. 4

Informiert wurde unter anderem über die zugelassenen Brenn-
stoffe, das richtige Anzünden, die aktuellen Richtlinien des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für Einzelraum-
feuerungsstätten, Austauschfristen für alte Öfen und über wei-
tere Themen rund ums Heizen. Die Vermittlung der Inhalte durch 
Uwe Krieger erfolgte dabei nicht auf trockene Art und Weise. Die 
vielen mitgebrachten Materialien „zum Anfassen“ ergänzten und 
veranschaulichten die vielen Informationen.
Tipps zum Heizen mit Holz finden Sie ebenfalls online im Leit-
faden des Bundesverbandes der Schornsteinfeger unter www.
schornsteinfeger.de/tipps-vom-schornsteinfeger.aspx.

NABU Morsbach im Einsatz für die Natur
Der NABU Morsbach hat sich auch für das Jahr 
2024 wieder viel vorgenommen. Folgende Ter-
mine stehen an:
13.04.2024, 14.00 Uhr
Die NABU-Kinder- und Jugendgruppe pflanzt zusammen mit Bür-
germeister Jörg Bukowski in Lichtenberg den „Baum des Jahres 
2024“, die Gemeine Mehlbeere. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Kurpark Morsbach, von dort Fahrgemeinschaften.
01.05.2024, 10.00 Uhr
Traditionelle Familienwanderung mit dem Heimatverein 
Morsbach. Da wandern wir mit! Ziel ist das Heimatmuseum in 
Strick. Treffpunkt: Parkplatz am Kurpark Morsbach
16.06.2024, 10.37 Uhr ab Wissen
Zugfahrt zur Flora nach Köln. Weitere Auskünfte unter Tel. 
02294/8149 oder 8095.
Es finden regelmäßige Gesprächs- und Informationsabende des 
NABU Morsbach jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Bis-
tro „Alt Morsbach“ in Morsbach (Zur Burg) statt. Diese Abende 
stehen jedem/jeder Interessierten an Natur- und Umweltangele-
genheiten offen.

Orgelweihe in St. Bonifatius Wildbergerhütte 
am Samstag, 23. März um 17 Uhr
Nach jahrelangen Planungs- und Genehmigungsarbeiten kommt 
ein großartiges Projekt zu seinem Abschluss: Die in Teilen his-
torische Orgel in St. Bonifatius Wildbergerhütte konnte klan-
glich um fast das Doppelte ihrer alten Größe erweitert werden, 
und dies, ohne dass sie sich äußerlich wesentlich verändert. Die 
Orgel erhält zudem ein zweites Manual und wird modifiziert, um 
in Zukunft auch digital erzeugte Klänge zusätzlich einsetzen zu 
können. Dies alles konnte nur durch einen großzügigen Sponsor 
in die Tat umgesetzt werden. Ab Anfang März wird die Orgel durch 
die Firma Merten aus Remagen wieder in der Kirche aufgebaut. 
Am Vorabend des Palmsonntags, 23. März 2024, wird die Orgel 
um 17 Uhr im Rahmen einer musikalisch besonders gestalteten 
Hl. Messe durch Pfarrer Zöller geweiht und erklingt dort auch zum 
ersten Mal. Im Anschluss an die Messe findet ein ca. 30-minütiges 
Konzert statt. Mitwirkende in Gottesdienst und Konzert sind u.a. 
die Chorgemeinschaft MGV Wildbergerhütte-Wendershagen, Dr. 
Markus Müller (Trompete), Gisela Ries-Sudowe (Gesang), UIrich 
E. Hein (Sprecher) und ein Vokalensemble; Leitung und Orgel: Dr. 
Dirk van Betteray. Anschrift der Kirche: Fritz-Schulte-Straße 2, 
51580 Reichshof-Wildbergerhütte.

www.bfm-morsbach.de

http://www.schornsteinfeger.de/tipps-vom-schornsteinfeger.aspx
http://www.schornsteinfeger.de/tipps-vom-schornsteinfeger.aspx
http://www.bfm-morsbach.de


23. März  2024 • Nr. 48

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er Veranstaltungen 2024

Jahreshauptversammlung Heimatverein Holpe e.V. 
Die Jahreshauptversammlung findet am 
12.04.2024 um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Holpe statt. Herzlich einge-
laden sind alle Einwohner und Freunde von 
Holpe. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.  
Der Vorstand

„Einladung zur Mitgliederversammlung des 
SV Morsbach e.V. Abtl. Fußball“ 
Der SV 02/29 Morsbach e.V. Abtl. Fußball lädt sei-
ne Mitglieder zur jährlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, den 10.05.2024 um 20:00 Uhr in 
den Bahnhof, Bahnhofstraße 40, 51597 Morsbach 
ein. Folgende Tagesordnung wird behandelt:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Abteilungsleiter; 2. Ge-
nehmigung der Tagesordnung; 3. Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder; 4.Bericht der Jugendabteilung; 5. Bericht des Abtei-
lungsleiters; 6. Bericht des Schatzmeisters; 7. Bericht der Kas-
senprüfer; 8. Information zum neuen Jugendvorstand des Haupt-
vereins; 9. Informationen zum Sportplatzumbau; 10. Aussprache 
über die Berichte; 11. Anträge; 12. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 01.05.2024 beim Ab-
teilungsvorstand eingereicht werden. 
Für den Vorstand des SV 02/29 Morsbach e.V. Abtl. Fußball 
Bastian Stricker, Abteilungsleiter

Osterglühen in Holpe 
Ostersamstag ver-
anstaltet der För-
derverein Lösch-
gruppe Holpe e.V. 
ein „OSTERGLÜHEN“ 
am Gerätehaus der 
Löschgruppe Holpe. 
Los geht’s um 18.30 
Uhr an gemütlichen 
Feuerstellen. Für das 
leibliche Wohl wird 
wie immer gesorgt. 
Foto: Löschgruppe 
Holpe

Karfreitagsmusik mit Johannespassion 
von Scarlatti in Holpe am 29. März um 19 Uhr
Die Johannespassion des italienischen Barockkomponisten Al-
lessandro Scarlatti und Choräle aus der Johannespassion von Jo-
hann Sebastian Bach erklingen in der diesjährigen Karfreitags-
musik in St. Mariä Heimsuchung Holpe (Pfarrer-Pflugfelder-Weg 
1, 51597 Morsbach-Holpe). Im Gegensatz zu den großen Passio-
nen Bachs konzentriert sich Scarlatti in seiner Komposition auf 
den Evangelientext, den er einer Altstimme zuweist.  Ausführen-
de sind Katrin Sander (Evangelistin), Lukas Fuchs (Jesus), To-
bias Zöller (Petrus, Pilatus), Sabine Fuchs (Soliloquenten), der 
Kirchenchor „Cäcilia“ Holpe und ein Streicherensemble. Leitung 
und Continuo: Dirk van Betteray. Eintritt frei. Die Kollekte ist für 
die Holper Kirchenmusik bestimmt. 

Musik in der Karwoche und an den Ostertagen in 
Morsbach-Friesenhagen-Wildbergerhütte (Auswahl)
Cantamos gestaltet den Palmsonntagsgottesdienst um 11 Uhr in 
Morsbach, die Abendmahlsmesse am Gründonnerstag um 19 Uhr 
in Morsbach und die Emmausmesse am Ostermontag um 11 Uhr in 
Lichtenberg (musikalische Einstimmung ab 10.45 Uhr).
Die Bergischen Scholaren gestalten die Karfreitagsliturgie um 15 
Uhr in St. Gertrud Morsbach mit gregorianischem Choral.
basiliCANTO gestaltet gemeinsam mit Antje Bischof (Sopran) die 
Osternacht in Morsbach um 20.30 Uhr musikalisch mit.
Der Kirchenchor „Cäcilia“ Holpe singt in Laudes und Festmesse 
am Ostersonntag um 9.15 Uhr in Holpe die zeitgenössische deut-
sche Messe von Lambert Kleesattel sowie Händels Halleluja.
Giesela Ries-Sudowe (Sopran) und Dirk van Betteray (Orgel) ge-
stalten die Festmesse am Ostersonntag um 18.30 Uhr in Friesen-
hagen mit der Missa Puerorum von Gabriel Rheinberger.

Seniorenkreis Holpe 
Am Donnerstag, dem 4. April 2024 ist es wieder soweit: Seni-
orinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zum bewähr-
ten Verwöhnprogramm mit Speis und Trank ab 15.00 Uhr ins 
evangelischen Gemeindehaus Holpe (Hauptstraße 13 in 51597 
Morsbach-Holpe)! Für alle Sinne auch der Vortrag: Irmtraud 
Schild berichtet über Partnerschaften des Kirchenkreises An der 
Agger mit zwei Kirchenkreisen auf Sumatra. Sie ist Synodalbeauf-
tragte und bringt viele Reise-Erfahrungen mit!
Kontakt: Pfarrerin Anja Karthäuser, Tel.: 02294/9969454

Frühjahrskonzert des Musikvereins Lichtenberg e.V.
Bald ist es wieder soweit. Das 
Frühlingskonzert des Musikver-
eins Lichtenberg steht vor der 
Tür, zu dem die Musikerinnen 
und Musiker herzlich einladen.
In diesem Jahr hat der Musikver-
ein unter der musikalischen Lei-
tung von Christian Böhmer sowie 
erstmals das Jugendensemb-
le MVL unter der Leitung von Lina 
Schlechtingen ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbe-
reitet. Mit „Selections from, The 
Greatest Showman‘“ machen wir 
einen Ausflug in die buten Welt 
der Musicals, „Der Magnetberg“ 
führt  in die Geschichten aus „1001 Nacht“, im Pasodoble „Espana 
Cani“ erstrahlen die Trompeten in musikalischem Glanz und mit 
„2020’s Pop Divas on Stage“ werden die aktuellen Charts gefeiert.
Das Konzert findet am Sonntag, dem 07.04.2024 um 16.00 Uhr in 
der Kulturstätte in Morsbach statt, der Einlass beginnt ab 15.30 Uhr.
Eintrittskarten können für 10 € bei Andi´s Musikladen, Motor-
geräte Scheffels, Brillenstube Morsbach sowie bei allen aktiven 
Musikerinnen und Musikern oder an der Abendkasse erworben 
werden (unter 16 Jahren ist der Eintritt frei).
Der Musikverein Lichtenberg freut sich auf viele Besucher:innen!

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Hauptvereins der SpVgg Holpe-Steimelhagen
Der Vorstand des Hauptvereins der SpVgg Holpe-Steimelhagen lädt 
alle Mitglieder der Abteilungen herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Versammlung mit den turnusmäßigen 
Neuwahlen findet statt am Freitag, 12. April 2024 um 19.00 Uhr in 
der Alm auf dem Sportplatz in Holpe. Der Vorstand
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freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 6 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

Unsere Serviceleistungen:
• Wartung und Reparatur laut Ford Vorgaben
• Ford Garantiearbeiten
• Diagnose / Fehlersuche
• Haupt- und Abgasuntersuchung (3x wöchentlich) 
• Gasprüfung an Wohnmobilen/Wohnwagen
• Unfallabwicklung und Instandsetzung
• Reifenservice und Rädereinlagerung
• Achsvermessung
• Klimaanlagenservice
• Hol- und Bringservice
• Service Leihwagen

Warum soll ich mir einen Hausnotruf anschaffen?
Wie funktioniert dieser und was kostet es und 
wann ist er sinnvoll?
Um auf diese und viele andere 
Fragen zum Hausnotruf Ant-
worten zu bekommen, hat die 
Senioren- und Pflegeberatung 
der Gemeinde Morsbach Marti-
na Jahn vom Caritasverband für 
den Oberbergischen Kreis e.V. 
gebeten, am Montag, dem 22. 
April um 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Morsbach 
hierüber zu berichten.
Gerne können alle Fragen rund 
um den Hausnotruf gestellt 
werden. Es werden verschiedene Systeme vorgestellt, so dass ge-
wiss für jeden etwas Passendes dabei ist. 
Nicht nur ältere Menschen können hier Antworten zur höchst-
möglichen Sicherheit innerhalb und außerhalb der eigenen vier 
Wände bekommen und so ein weiterhin selbstbestimmtes Leben 
führen; auch Angehörige können mit dieser technischen Einrich-
tung viel Unterstützung erfahren.
Um Anmeldung wird dringend gebeten bei den Senioren- und 
Pflegeberaterinnen der Gemeinde Morsbach: Sylke Görres, Tel.: 
02294-699 351 oder Sabine Uebach, Tel.: 02294-699 361. Foto: 
Pexels.com

Bilder aus dem Oman im Kulturbahnhof Morsbach
Eine Ausstellung ganz besonderer Art wird am Samstag, dem 
06.04.2024 ab 16.30 Uhr zu sehen sein. 
Bettina Steiger ist Morsbache-
rin und lebt seit über elf Jah-
ren im Sultanat Oman und ist 
dort hauptberuflich im Bank-
wesen tätig. In ihrer Freizeit 
gehört ihre Leidenschaft der 
abstrakten Malerei. Ihre Kunst 
ist stark von der unvergleich-
lichen Schönheit der omani-
schen Natur geprägt. Seit über 
einem Jahrzehnt erkundet sie 
die vielfältigen Landschaften 
dieses Landes und lässt sich 
von den unerwarteten Farben, 
Formen und Räumen der Wüs-
tenumgebung inspirieren. Ihre 
Werke sind ein Zusammenspiel 
verschiedener kultureller Ein-
flüsse und visueller Perspek-
tiven. Sie spiegeln die Faszi-
nation für die Natur wider und 
laden den Betrachter ein, in 
eine Welt voller Emotionen und 
Energie einzutauchen.
Der Kulturbahnhof Morsbach 
hat sich 2024 eines Themas an-
genommen, welches sich durch 
alle Veranstaltungen in diesem Jahr ziehen wird. „Real Communi-
ty - zeigen was geht“ ist ein Projekt, in dem verschiedene Künst-
ler:innen und Mitwirkende mit ihrer Arbeit Wege und Möglich-
keiten zu behandeln, Menschen wieder in reale Gemeinschaften 
zu bringen, weg von Bildschirmen und sozialen Netzwerken, hin 
zu persönlichem Miteinander. So greift Bettina Steiger mit ihren 
Werken das Thema Kommunikation und Emotion, den sozialen 
Aspekt der Kultur und die daraus resultierende Gemeinschaftsbil-

Unter dem Thema „Real Com-
munity - zeigen was geht“ zeigt 
die Künstlerin Bettina Steiger 
am 06. April 2024 mit ihrer 
Leidenschaft zur abstrakten 
Malerei Impressionen aus dem 
Oman. Foto: B. Steiger

Stefanie Böcher wünscht allen Patientinnen 
und Patienten sowie Ihren Familien ein  
schönes Osterfest!

Praxis für Podologie Stefanie Böcher • Alzener Weg 9 • 51597 Morsbach • Tel.: 02294 9935777 • www.podo-morsbach.de
Osterei: Designed by Freepik • Osterhasen: Vecteezy.com

http://www.podo-morsbach.de
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dung auf. Ihre abstrakten Interpretationen der omanischen Na-
tur sind nicht nur visuelle Darstellungen, sondern auch Ausdruck 
von Emotionen und Energie. Sie kommunizieren auf einer tiefe-
ren Ebene und laden die Betrachter ein, sich mit ihrer eigenen 
Emotionalität auseinander zu setzen. Durch ihre Werke möchte 
sie eine Brücke zwischen verschiedenen kulturellen Perspektiven 
schlagen. Sie sollen nicht nur ästhetisch ansprechend sein, son-
dern auch zum kulturellen Austausch und zur Verständigung bei-
tragen. Ihre Kunst stehe für Offenheit, Vielfalt und Zusammen-
gehörigkeit, so die Künstlerin. Die Ausstellung wird am Samstag, 
dem 06.04.2024 um 17.00 Uhr von Bürgermeister Jörg Bukowski 
eröffnet. Eine Einführung zum Thema spricht Objektmanagerin 
Nadja Schwendemann. Zu den Werken spricht Bettina Steiger 
und wird neben ihrer originalen Malerei auch über einen Beamer 
Impressionen aus dem Oman zeigen. Als kleine Besonderheit wird 
es einen „omanischen Kaffee“ in der landesüblichen Kombinati-
on mit Datteln zum Probieren geben. Einlass ab 16.30 Uhr. Die 
Ausstellung ist auch am Sonntag von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr ge-
öffnet, die Künstlerin wird anwesend sein. 
Weitere Infos unter: nadja.schwendemann@gemeinde-morsbach.de 
oder 02294 699 337.

Wissenschaft vor Ort startet im April eine neue 
Themenreihe im Morsbacher Kulturbahnhof
„Das Phänomen Macht“
Die überaus positive Resonanz der ersten 
Veranstaltungsreihe haben den Initiator 
und die Gemeinde Morsbach motiviert, 
den offenen wissenschaftlichen Debat-
tenraum im Morsbacher Kulturbahnhof 
„mit Macht“ fortzusetzen. In der zweiten Themenreihe der Ini-
tiative Wissenschaft vor Ort wird das allgewärtige Phänomen der 
Macht aus interdisziplinären wissenschaftlichen Perspektiven 
betrachtet. Sechs Dialogvorträge sind im Kulturbahnhof bis No-
vember geplant, so der Gründer der Initiative, Michael Braun. 
„Wir haben Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den 
Bereichen Philosophie, Politikwissenschaft, Medienwissen-
schaft, Medizin, Psychologie und Geschichte nach Morsbach ein-
geladen“ Traditionell beginnt die Themenreihe am 11. April 2024 
um 19.00 Uhr mit der Philosophie und Prof. Dr. Michael Bongardt 
von der Universität Siegen.

Die neue Themenreihe der Initiative „Wissenschaft vor Ort“ startet 
am 11. April 2024 um 19.00 Uhr im Kulturbahnhof Morsbach. Foto: N. 
Schwendemann

Machtbeziehungen entstehen, wann immer Menschen zusam-
menkommen und ein soziales Gefüge bilden. Dabei empfinden wir 
die Macht als zutiefst zwiespältig, da sie einerseits mit der Herr-
schaft über andere verbunden ist, anderseits aber die Grundbe-

dingung im Zusammenleben von Menschen ist, um verändern und 
gestalten zu können. Das Phänomen Macht ist allgegenwärtig in 
mannigfaltigen Bereichen und Formen in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft. Prof. Bongardt wird einen Klärungsversuch un-
ternehmen, den philosophischen Ansatz des Phänomens Macht 
einzuordnen. Der Gründer der Initiative Wissenschaft vor Ort, 
Michael Braun, führt am 11. April 2024 ab 19 Uhr im Morsbacher 
Kulturbahnhof durch den Abend. Der Eintritt beträgt 15 € im Vor-
verkauf und 20 € an der Abendkasse. Karten/Vorreservierungen 
sind im Buchladen Lesebuch, Bahnhofstr. 8, Tel.: 02294 99 38 99, 
buchladen-lesebuch@t-online.de erhältlich. Weitere Informatio-
nen und den Flyer zur Veranstaltung finden Interessenten unter 
www.wissenschaft-vor-ort.de/events oder per E-Mail: kontakt@
wissenschaft-vor-ort.de.

Eröffnung der Besuchssaison 2024 im 
Besucherbergwerk Grube Silberhardt

Der Förderverein zur Erhaltung der Bergbau- und Hüttentradition 
e.V. in Windeck-Öttershagen lädt herzlich am Samstag, dem 20. 
April 2024 ins Besucherbergwerk „Grube Silberhardt“ in 51570 
Windeck-Ötterhagen, Eisenbergstr. 29 zur Eröffnung der diesjäh-
rigen Besuchssaison ein. In der Zeit von 11.00 – 17.00 Uhr findet 
folgendes Programm statt:
11.00 -13.00 Uhr: Fachvorträge über historische Bergbautätig-
keiten in der Region, Geologie der Grube Silberhardt, Mineralien 
und deren Vorkommen, etc.
Ab 13.00 Uhr: Mittagsimbiss/Nachmittagskaffee mit Grillwurst/
Grillsteak auf Brötchen, Kuchen und Gebäck, Eis, warme und kal-
te Getränke.
Ganztägig zwischen 11.00 - 16.00 Uhr: Aktionen rund um das Be-
sucherbergwerk mit Gelegenheit zur Grubenführung, Demonstra-
tion von Loks, Loren, Bergbaugeräten und der Arbeit einer Feld-
schmiede, daneben Mineraliensuche für Kinder, etc..
Außerdem stehen die Vereinsmitglieder durchgängig für die 
Werbung zukünftiger Grubenführer mit Informationen zum Be-
sucherbergwerk, dem Förderverein und den Aufgaben und Tätig-
keiten eines Grubenführers bereit.
Der Eintritt zum Außengelände des Besucherbergwerks „Grube 
Silberhardt“, seinem Bergbaumuseum, den Vorträgen sind frei 
(bei Gefallen freut man sich über eine Spende). Für die Führung 
durch die untertägigen Stollen des Bergwerks (Dauer ca. 45 Min.) 
wird das übliche Eintrittsgeld für Grubenführungen erhoben. 
Foto: Grube Silberhardt

Kostenlose Info bei Hr. Klinkenberg: Tel. 02265.998 778 2 • flurschuetz@c-noxx.com

mailto:nadja.schwendemann@gemeinde-morsbach.de
mailto:buchladen-lesebuch@t-online.de
http://www.wissenschaft-vor-ort.de/events
mailto:flurschuetz@c-noxx.com
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Letzte Wanderung –

wir kümmern uns 
um die passenden 
Wege.

Auf der Hütte 1  |  51597 Morsbach  |  02294/13 98 
Hochstraße 15  |  51545 Waldbröl  |  02291/18 95 
Siegener Str. 34  |  51580 Reichshof  |  02297/902 89 51 
www.im-trauerfall.de  |  info@im-trauerfall.de

Herzlichen Glückwunsch!
Chris Kahnert bestand kürzlich nach einem zweiwöchigen Lehr-
gang beim Institut der Feuerwehr in Münster die Prüfung zum 
Löschgruppenführer. Damit ist der 34-jährige befähigt, die Ein-
satzverantwortung für eine Löschgruppe (neun Feuerwehrleute) 
zu übernehmen. 
Mit 16 Jahren trat Chris Kahnert in die Jugendfeuerwehr der Ein-
heit Holpe ein. Mit 18 Jahren wechselte er anschließend in den 
aktiven Dienst.
Der Unterbrandmeister ist bei 
der Firma ALHO als Elektromeis-
ter beschäftigt. Er lebt mit Ehe-
frau Denise und zwei Söhnen in 
Holpe.
Haben Sie Interesse an einer 
Tätigkeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr Morsbach?
Hier sind Ihre Ansprechpartner:
Einheit Morsbach  
Thomas Harscheidt  
Tel. 0 171 / 42 80 341  
Einheit Lichtenberg   
Dirk Wittershagen  
Tel. 0 157 / 53 97 52 68 
Einheit Wendershagen  
Frank Zielenbach   
Tel. 0 170 / 73 55 794 
Einheit Holpe   
Florian Leidig  
Tel. 0 160 / 15 06 205 
Setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung.
Ansprechpartner für die Jugendfeuerwehr (Kinder ab zehn Jahren):
Markus Stausberg  Tel. 0 2294 / 99 93 90
Ansprechpartner für die Kinderfeuerwehr (Kinder ab sechs Jahren):
Max Orthen  Tel. 0 170 / 70 33 176

Bestandsaufnahme über die Hundehaltung im 
Gemeindegebiet Morsbach – Aufruf zur 
Anmeldung der steuerpflichtigen Hunde 
Wie nahezu alle Städte und Gemeinden in Deutschland, erhebt 
auch die Gemeinde Morsbach eine jährliche Hundesteuer. Dies 
setzt voraus, dass die „Vierbeiner“ auch bei der Verwaltung an-
gemeldet werden. Hundehalter/-innen sind verpflichtet, ihren 
Hund innerhalb von zwei Wochen nach der Aufnahme oder - wenn 
der Hund dem Halter oder der Halterin durch Geburt von einer 
von ihnen gehaltenen Hündin zugewachsen ist - innerhalb von 
zwei Wochen, nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, 
unter Angabe der Hunderasse bei der Gemeinde anzumelden. Die 
Anmeldung ist entweder persönlich oder vorzugsweise im Inter-

Elektroinstallation im gewerblichen & privaten Bereich

Installation von Ladestationen für Elektrofahrzeuge

Smart Home

Installation von Photovoltaikanlagen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Auszubildende/n zum Elektroniker 
Fachrichtung Energie & Gebäudetechnik

Elektroniker/in 
Fachrichtung Energie & Gebäudetechnik (Vollzeit/Teilzeit)

Sollten Sie Interesse haben, in einem motivierten und jungen 

Team zu arbeiten und eine langfristige Anstellung anstreben, 

so würden wir uns freuen, sie kennenzulernen.

Stetige Weiterbildung, Kundenfreundlichkeit und qualitativ 

hochwertige Arbeit zeichnen uns aus.

Unterbrandmeister Chris 
Kahnert bestand nach einem 
zweiwöchigen Lehrgang beim 
Institut der Feuerwehr in Müns-
ter die Prüfung zum Löschgrup-
penführer. Foto: Feuerwehr 
Morsbach

http://www.im-trauerfall.de
mailto:info@im-trauerfall.de
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net unter www.morsbach.de, Suchbegriff: „Hunde-Angelegen-
heiten“ vorzunehmen. Für nicht oder nicht rechtzeitig angemel-
dete Hunde kann gegen den Hundehalter oder die Hundehalterin 
ein Bußgeld von bis zu 500 Euro festgesetzt werden. Zusätzlich 
zur steuerlichen Anmeldung muss eine Registrierung der großen 
Hunde (die ausgewachsen eine Widerristhöhe von mindestens 
40 cm oder ein Gewicht von mindestens 20 kg erreichen) gemäß 
Landeshundegesetz (LHundG NRW) beim Ordnungsamt der Ge-
meinde erfolgen. Diese kann ebenfalls persönlich oder im Zusam-
menhang mit Ihrer Online-Anmeldung (Hunde-Angelegenhei-
ten) erfolgen. Leider musste in zurückliegender Zeit festgestellt 
werden, dass nicht alle Hundehalter:innen der Pflicht zur Anmel-
dung ihrer Hunde nachgekommen sind. Daher haben bereits viele 
Kommunen im Kreisgebiet eine Hundebestandsaufnahme durch-
geführt. Die Gemeinde Morsbach ruft nun alle gemeindlichen 
Hundehalter:innen dazu auf, Ihre Hunde anzumelden, bevor eine 
eventuelle Hundebestandsaufnahme durchgeführt wird.

Waldflächen durch Sponsoring wieder aufforsten: 
Zukunftswald Bergisch Massiv by zebio 
Die Waldflächen im Oberbergischen Land 
haben in den letzten Jahren erhebliche 
Schäden erlitten, insbesondere durch 
den Verlust der Fichtenbestände und an-
derer Umwelteinflüsse. Angesichts die-
ser Herausforderungen bietet ZebiO e.V. ein kostenfreies Matching 
von Sponsoren und Waldbesitzenden an, um die Aufforstung der 
betroffenen Flächen zu unterstützen und einen klimaangepassten 
Wald zu fördern. ZebiO e.V. fungiert dabei als zentrale Anlaufstelle, 
um die Suche nach geeigneten Kooperationen zu unterstützen z. 
B. durch bereits ausgearbeitete Sponsoringverträgen und Hilfe-
stellung bei der Auswahl des Pflanzgutes. Unternehmen, Organi-
sationen, Schulen, Vereine und Privatpersonen werden dazu ermu-
tigt, als Sponsoren aktiv zu werden. 

ZebiO e.V. bietet ein kostenfreies Matching von Sponsoren und Waldbe-
sitzern an, um die Wiederaufforstung von schadhaften Waldflächen zu 
unterstützen. Foto: ZebiO e.V.

Die Anlässe für das Sponsoring sind vielfältig, von Firmenjubi-
läen über Spendenaktionen bis hin zu privaten Feierlichkeiten. 
Durch das Sponsoring können die Unterstützer nicht nur einen 
Beitrag zur Wiederbewaldung leisten, sondern erhalten auch die 
Möglichkeit, ihre Unterstützung öffentlich zu zeigen. Für Wald-
besitzende, die ihre Flächen wieder aufforsten möchten, bietet 
das Projekt „Zukunftswald Bergisch Massiv“ Unterstützung an. 
Durch die Vermittlung von Sponsoren können Sie finanzielle 
Mittel erhalten, um Ihre Waldflächen wiederherzustellen. Dabei 
wird besonders darauf geachtet, dass die Aufforstung klimaan-
gepasst erfolgt und den örtlichen Gegebenheiten entspricht. 
ZebiO möchte dazu beitragen, den Wald im Bergischen Land für 
die Zukunft zu sichern und gleichzeitig eine starke regionale Ge-
meinschaft fördern. Durch die Zusammenarbeit von Sponsoren, 
Waldbesitzenden und ZebiO können wir gemeinsam einen nach-
haltigen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Die Unterstützung 
und Vermittlung durch ZebiO ist dabei kostenfrei. Die Arbeiten 
von ZebiO e.V. werden durch den Landesbetrieb Wald und Holz 
NordrheinWestfalen im Rahmen eines Projekts gefördert. Der 
Verein kooperiert dabei eng mit dem Regionalforstamt Bergi-
sches Land. Für weitere Informationen und um am Projekt teilzu-
nehmen, können interessierte Personen ZebiO e.V. kontaktieren. 
Kontakt: ZebiO e.V., Bunsenstraße 5, 51647 Gummersbach, Tel.: 
02261 814 144; Mail: projekte@zebio.de.

Abfallbeseitigung - 
Anpassung der Behältergröße jederzeit möglich
Durch Veränderungen steht oftmals nicht mehr die richtige Grö-
ße bei den Abfallbehältern bereit.
Bitte überprüfen Sie, ob die Behältergrößen für den bei Ihnen 
anfallenden Abfall ausreichen oder vielleicht zu groß oder zu 
klein sind. 
Bedenken Sie bitte, dass Ihr gesamter Abfall nur in geschlosse-
nen Abfallbehältern zur Leerung bereitgestellt werden darf. 

http://www.morsbach.de
mailto:projekte@zebio.de


Konsequente Abfalltrennung und -vermeidung helfen Ihnen da-
bei, das Abfallaufkommen besonders bei der Restmülltonne zu 
reduzieren.
Sollten Änderungen nötig sein, müssen Mieterin / Mieter oder 
Pächterin / Pächter dies unverzüglich der Eigentümerin / dem 
Eigentümer mitteilen.
Veränderungen des Behältervolumens können nur durch die Ei-
gentümerin / den Eigentümer des Grundstücks beantragt werden 
und sind jederzeit kurzfristig möglich. 
Folgende Abfallbehälter stehen in der Gemeinde Morsbach zur 
Verfügung:

Für den Behälterservice (Abholung, Auslieferung oder Tausch) 
wird eine Gebühr in Höhe von 20 Euro erhoben.
Der Austausch von defekten Abfallbehältern ist kostenlos.
Bei Fragen oder Problemen zum Bereich Abfallentsorgung wen-
den Sie sich bitte an Frau Christa Peitsch, vormittags im Rathaus, 
EG. 19, Tel.: 02294 / 699 122.

Veröffentlichungen von Beiträgen parteipolitischer 
Gruppierungen des Morsbacher Gemeinderates
In dieser Flurschützausgabe werden Beiträge parteipolitischer 
Gruppierungen des Morsbacher Gemeinderates veröffentlicht. 
Diese geben die subjektiven Meinungen der einzelnen Partei-
en wieder.

Straßenausbaubeiträge in NRW 
endgültig abgeschafft! 
Nach jahrelangen hitzigen Diskussionen und 
energischen Bürgerinitiativen ist es endlich pas-
siert: Am 28. Februar 2024 wurden die Straßen-
ausbaubeiträge in Nordrhein-Westfalen offiziell 
abgeschafft. Diese wegweisende Entscheidung, 
die vorrangig durch den immensen Druck der Be-
völkerung entstanden ist, bedeutet, dass für alle Straßenausbau-
projekte ein Beitragserhebungsverbot gilt, sofern sie nach dem 
01. Januar 2024 beschlossen wurden. Für Anlieger von Straßen 
im Innenbereich von Morsbach, die bisher mit potenziell fünf-
stelligen Beiträgen belastet würden, bringt diese Abschaffung 
eine erhebliche finanzielle Entlastung. Die im Straßen- und We-
gekonzept der Gemeinde Morsbach genannten beitragspflich-
tigen Straßenbaumaßnahmen (Siedenberger Straße in Alzen, 
Korseifener Straße in Ellingen, Ellinger Straße in Wendershagen, 
Ehrenstraße in Alzen) sind nun nicht mehr beitragspflichtig und 
die Anlieger müssen keine horrenden Beiträge mehr fürchten. 
Einzig der Ausbau der Herbertshagener Straße im Bereich Flo-
ckenberg profitiert nicht unmittelbar von diesem neuen Gesetz. 
Jedoch soll eine Förderung durch das Land NRW die Belastung 
für die Anlieger kompensieren. Es ist wichtig anzumerken, dass 
Außenbereichsstraßen in der Gemeinde Morsbach bereits zuvor 
nicht beitragspflichtig waren und diese Regelung weiterhin be-
stehen bleibt. Die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge mar-
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Matheverständlich Lernen
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NACHHILFE-TREFF
Bewerbungstraining Prüfungsvobereitung

Sandra Scharrenbach
AmTaubenfeld24 Morsbach0178/6591113
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kiert einen bedeutenden Erfolg und wird zweifellos zu weniger 
Konflikten zwischen den Anliegern und den Kommunen bezüg-
lich zukünftiger Straßenausbauprojekte führen. Die Kommunen 
erhalten einen Ausgleich vom Land NRW und können voraussicht-
lich mit deutlich geringerem bürokratischen Aufwand rechnen als 
zuvor. Die BFM-UBV Bürgerbewegung Für Morsbach hat sich seit 
vielen Jahren vehement für die Abschaffung der Straßenaus-
baubeiträge eingesetzt. Wir freuen uns daher sehr über diesen 
Meilenstein. Es ist ein Sieg für die Bürgerinnen und Bürger von 
Nordrhein-Westfalen und ein wichtiger Schritt in Richtung ge-
rechterer und transparenterer kommunaler Finanzierung.



23. März  2024 • Nr. 414

www.gossmann.taxi
Ihr freundliches TAXI
MORSBACH (02294) 561   REICHSHOF (02297) 578   ECKENHAGEN (02265) 578    
Ihr freundliches TAXI
MORSBACH

       TAXIFAHRTEN  KLEINBUS

FLUGHAFENTRANSFER
DIALYSEFAHRTEN

KRANKENFAHRTEN

EXPRESS- & KURIERDIENST

DIALYSEFAHRTEN

KRANKENFAHRTENKRANKENFAHRTEN
ROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORT

FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR 
ONKOLOGISCHENONKOLOGISCHENONKOLOGISCHEN

BEHANDLUNGBEHANDLUNGBEHANDLUNG

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

RZ-Jobanzeige-Flurschuetz_Gossmann_185x120_ECv2_DRUCK.indd   1RZ-Jobanzeige-Flurschuetz_Gossmann_185x120_ECv2_DRUCK.indd   1 24.01.22   13:2324.01.22   13:23

„Einladung zur Mitgliederversammlung 
des SV Morsbach e.V.“ 
Der SV 02/29 Morsbach e.V. lädt seine Mitglieder zur jährlichen 
Mitgliederversammlung 2024 am Freitag, dem 12.04.2024 um 
19.00 Uhr ins Bistro „Alt Morsbach“, Zur Burg 4, 51597 Morsbach 
ein. Die entsprechende Tagesordnung kann auf der Homepage 
unter www.sv-morsbach.de eingesehen werden. Anträge zur Ta-
gesordnung können bis zum 29.03.2024 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden. 
Für den Vorstand des SV 02/29 Morsbach e.V.
Roland Bantel, 1. Vorsitzender

Altkleider- / Schuhcontainer 

Vielleicht sind Ihnen die Altkleider-/Schuhcontainer im Stil der 
Fachwerkhäuser bereits aufgefallen. 
Diese Container werden im Rahmen der kommunalen Abfallent-
sorgung bereitgestellt und bieten allen Einwohner:innen die 
Möglichkeit, aktiv an der Erzielung von Einnahmen für den Be-
reich Abfallbeseitigung mitzuwirken. 
Einnahmen sind immer positiv, auch für die Berechnung der Ab-
fallbeseitigungsgebühren.
Die in diese Container eingeworfenen Altkleider und Schuhe werden 
vom Bergischen Abfallwirtschaftsverband (BAV) vermarktet und der 
Erlös kommt der entsprechenden Gemeinde / Stadt direkt zugute. 

Web- & Digitallösungen     Mediengestaltung

Folien- & Werbetechnik     Stickerei    Druck

c-noxx.media oHG

Im Reichshof 1 | 51580 Reichshof

02265/998 778 2 | mail@c-noxx.com www.c-noxx.com

An folgenden Standorten stehen die Container für Sie bereit:
• Morsbach, Parkplatz Grundschule,    

neben den Glascontainern
• Ellingen, Korseifener Straße, Parkplatz Bürgerhaus,  

neben den Glascontainern
• Lichtenberg, Morsbacher Straße,    

Parkfläche bei der Bushaltestelle Richtung Waldbröl
Sollten noch Fragen zur Abfallentsorgung bestehen, wenden Sie 
sich bitte an die Gemeinde Morsbach, Christa Peitsch, vormittags 
unter der Durchwahl 02294/699122.

http://www.sv-morsbach.de
mailto:mail@c-noxx.com
http://www.c-noxx.com
http://www.gossmann.taxi
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Impressum
Der „Flurschütz“ ist das Amtsblatt der Gemeinde Morsbach. Erscheinungsweise: alle drei Wo-
chen samstags. Kostenlose Zustellung an die meisten Haushalte in der Gemeinde Morsbach. 
Auflage: 5.200 Stück. Das amtliche Mitteilungsblatt „Flurschütz“ kann bei der Gemeinde Mors-
bach, Postfach 1153, 51589 Morsbach, gegen Erstattung der Kosten einzeln bezogen werden. 
Einzelpreis: 1,- Euro zzgl. Versandkosten. 

Herausgeber für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Gemeinde 
Morsbach, Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach, Tel. 02294/6990, Fax. 02294/699187, Email: 
flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 

Herausgeber für den Anzeigenteil: c-noxx.media oHG | www.c-noxx.com 

Im Reichshof 1, 51580 Reichshof, Tel. 02265/9987782, Email: flurschuetz@c-noxx.com

Vereinsnachrichten im „Flurschütz“
Die Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“ mit Leben füllen. Dem Herausgeber 
gehen zahlreiche Beiträge zu, die, wie bei anderen Presseorganen auch, redigiert, aus Platz-

gründen gekürzt oder „geschoben“ werden müssen. In manchen Fällen konnten Beiträge 
nicht berücksichtigt werden, was auch in Zukunft leider nicht auszuschließen ist. 

Artikel können nur noch über die Homepage der Gemeinde Morsbach www.morsbach.de/
allgemeine-informationen-flurschuetz/ hochgeladen werden. Texte müssen im pdf- oder 
docx-Format und Fotos als jpg- oder png-Datei hochgeladen werden. Fotos bitte nicht im 
Text „einbetten“, sondern einzeln hochladen. 

Texte und Fotos laden Sie bitte bis spätestens 15 Tage (bis 28.03.2024) vor dem Erschei-
nungstermin unter www.morsbach.de/allgemeine-informationen-flurschuetz/ hoch. 

Der nächste „Flurschütz“ erscheint am 13.04.2024.

Alle Ausgaben des „Flurschütz“ finden Sie auch im Internet unter www.morsbach.de.

Der „Flurschütz“ legt Wert auf Ihre Meinung. Teilen Sie uns daher bitte Themenwünsche, 
Kritik oder Lob mit unter der Email-Adresse flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 

U N T E R N E H M E N S G R U P P E

WWW.ALHO-GRUPPE.COM

Frohe Ostern
WÜNSCHT DIE ALHO GRUPPE

mailto:flurschuetz@gemeinde-morsbach.de
http://www.c-noxx.com
mailto:flurschuetz@c-noxx.com
http://www.morsbach.de/
http://www.morsbach.de/allgemeine-informationen-flurschuetz/
http://www.morsbach.de
mailto:flurschuetz@gemeinde-morsbach.de


Wir senken die
Energiepreise

aggerenergie.de/tarifrechner

Strom und Gas STABIL mit Preisgarantie

Sichern Sie sich zusätzlich 


